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Im Berichtsjahr 2018 war der Frauenanteil in der Gruppe 
der Bewerber/-innen mit Migrationshintergrund, aber 
ohne Fluchthintergrund, mit 41% fast ebenso hoch wie 
in der Gruppe der Bewerber/-innen ohne Migrations-
hintergrund (40%) → Tabelle A8.1.1-1. Aufgrund der 
demografischen Struktur der Geflüchteten fiel bei den 
Bewerbern und Bewerberinnen mit Fluchthintergrund 
der Anteil der Frauen (15%) erheblich geringer aus. 
Deutliche Unterschiede zwischen den 3 Gruppen gab 
es in der Altersstruktur: Während 91% der geflüchteten 
Bewerber/-innen volljährig waren, traf dies auf 64% der 
Migranten und Migrantinnen ohne Fluchthintergrund 
und nur auf 55% der Bewerber/-innen ohne Migrations-
hintergrund zu. Vor allem war der Anteil der Personen im 
Alter von 21 Jahren oder älter in der Gruppe der Bewer-
ber/-innen mit Fluchthintergrund (63%) erheblich höher 
als in den beiden Vergleichsgruppen (Bewerber/-innen 
ohne Migrationshintergrund: 17%, Bewerber/-innen mit 
Migrationshintergrund, aber ohne Fluchthintergrund: 

Schaubild A8.1.1-1: �Anteile der Bewerber/-innen mit Migrationshintergrund an allen Bewerbern und 
Bewerberinnen von 2004 bis 2018¹ (in %)

 

2004 20

23

24

26

24

26

29

36

2006

2008

2010

2012

2016

2018

2014

¹  In den Erhebungen 2004 bis 2014 konnte für jeweils ca. 1% der Bewerber/-innen aufgrund fehlender Angaben nicht geklärt werden, ob ein Migrationshintergrund 
vorlag oder nicht; in der Erhebung 2016 betrug der entsprechende Anteil 2%; 2018 lag er bei weniger als 1%. 

Quelle:  BA/BIBB-Bewerberbefragungen 2004 bis 2018, BA/BIBB-Fluchtmigrationsstudie 2018;  
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Bewerber/-innen mit 
Migrationshintergrund

Im Rahmen der BA/BIBB-Fluchtmigrationsstudie  2018 
besitzen definitionsgemäß alle Bewerber/-innen einen 
Migrationshintergrund, da es sich ausschließlich um Be-
werber/-innen im Kontext Fluchtmigration handelt. Zu 
beachten ist, dass im Rahmen der BA/BIBB-Fluchtmigrati-
onsstudie nur Bewerber/-innen im Kontext Fluchtmigration 
einbezogen wurden, die bereits einen Antrag auf Asyl ge-
stellt hatten. Die Ausbildungsmarktstatistik der BA zählt zu 
Personen im Kontext Fluchtmigration auch Bewerber/-in-
nen, die noch keinen Antrag auf Asyl gestellt haben. 

Für Personen ohne Kontext Fluchtmigration, die im 
Rahmen der BA/BIBB-Bewerberbefragung 2018 befragt 
wurden, wird der Migrationshintergrund indirekt definiert: 
Bewerber/-innen, die in Deutschland geboren wurden, 
ausschließlich über die deutsche Staatsangehörigkeit 
verfügen und ausschließlich Deutsch als Muttersprache 
erlernt haben, gelten als Deutsche ohne Migrationshinter-
grund; bei allen anderen wird ein Migrationshintergrund 
angenommen. Mit dieser Definition lässt sich allerdings 
ein Migrationshintergrund für einen zunehmenden Teil 
der Bewerber/-innen nicht mehr erkennen. Dies trifft auf 
in Deutschland geborene Bewerber/-innen mit alleiniger 

E deutscher Staatsangehörigkeit und alleiniger deutscher 
Muttersprache zu, deren Eltern oder Großeltern zugewan-
dert sind. Hier wären zur Identifikation des Migrationshin-
tergrunds Informationen über die Eltern der Jugendlichen 
erforderlich. Angaben zu den Eltern dürfen in der  
BA/BIBB-Bewerberbefragung jedoch aus Datenschutzgrün-
den nicht erhoben werden. 




